
Zwischen April und Juni 2016 fanden 23 Gespräche, u. a. mit 
politischen Bezirksfraktionen, Behörden und Einrichtungen, im nahen 
Umfeld des Borgwegs statt. Das Ziel: die Interessen vor Ort kennen-
zulernen. Im Fokus standen die Einschätzung des Ist-Zustandes  
sowie Ideen und Vorschläge zur Verbesserung der Verkehrssituation 
im Borgweg zwischen Südring und Wiesendamm. 

Ergänzend fand im Juni und Juli eine Passantenbefragung statt. Im 
direkten Gespräch wurde über das Projekt und das Beteiligungsver-
fahren „Borgweg-Dialog“ informiert; daneben wurden Anregungen, 
Wünsche und Ideen von Anwohnerinnen und Anwohnern, Bus- und 
U-Bahnfahrgästen sowie Stadtpark-Besucherinnen erfragt und auf 
rund 185 Fragebögen festgehalten.  

Eindrücke der aktuellen Situation am Borgweg

Gespräche vor Ort: Wahrnehmung der aktuellen Situation

Ideen und Wünsche aus den Gesprächen vor Ort

Infostand mit Passantenbefragung
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Passantenbefragung: Was stört an der Situation vor Ort?

Stimmen vor Ort
Borgweg-Dialog

 
Die Hamburger Busbeschleunigung ist ein Kooperationsprojekt der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation (BWVI), des Landesbetriebes Straßen, Brücken, und Gewässer 
(LSBG), des Hamburger Verkehrsverbundes (HVV), der Hamburger Hochbahn AG (HOCHBAHN) und der Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein AG (VHH).

Ideen und Wünsche aus der Passantenbefragung


